
Von Fans für Fans 	 unpolitisch – parteiisch – unabhängig seit 1895

DER ROTE LÖWE
AUSGABE 1/2015-16

Alle Ausgaben auch als Download unter www.fanpresse.de
Das nächste Heft erscheint zum Heimspiel gegen den Karlsruher SC am 30. August

In dieser 
Ausgabe:

Aus dem Alltag des Fanprojektes

10 Gründe, sich auf die Saison zu freuen

Was sonst noch geschah

FanRat und Blau-Gelbe-Hilfe

Abschied von  
Hanna
Magdeburg ihm 
sein H***

Impressum

Termine

Herausgegeben vom
Fanprojekt Braunschweig

Eintracht Braunschweig

–

SV Sandhausen



AUSGABE 1/2015-16
DER ROTE LÖWE

Vorwort | Seite 2

Moin liebe Fußballverrückte!
Wir wünschen Euch eine frische, 
nach frisch gemähtem Gras duf-
tende, erfolgslasierte, liebege-
tränkte, vertrauenssatte, hellwache, 
neugierige, intellektimprägnierte, 
mitgefühlvolle und mutgefüllte, 
neue Saison.

Und immer dran denken:

So eine Saison kommt rein und un-
bedruckt aus der Fertigung. Von 
selbst geht sie nur vorbei. Alles, 
was man sich von ihr, ob für sich 
oder für andere, wünscht, muss 
man schon selber einräumen. Also, 
anpacken!

(Frei nach Jochen Malmsheimer)

„Wie jetzt?  
Anpacken?  

Wat will der?“

Nun ja, wir dachten uns, machen 
wir doch mal darauf aufmerksam 
wie sehr im Grunde alles von uns 
selbst abhängt. 

Ok, die da unten auff‘m Platz, wo 
die Wahrheit liegt, sind die nicht 
dafür verantwortlich, mindestens 
doch aber die Verantwortlichen ne-
ben dem Platz? Nee, die sind nur 
insofern verantwortlich wenn man 
eine Saison unter rein Punkte mäßi-
gen Erfolgskriterien bewertet. 
Aber… es gibt auch noch was an-
deres:

Die Auswärtsfahrten, die Gesänge, 
die Stimmung, die Eintracht unter-
einander, die Erlebnisse rund um die 
Spieltage, die Begegnungen mit an-
deren Menschen, ja, auch mit de-
nen, die Anhänger der gegnerischen 
Vereine sind. Das was eine Fan-

szene so auf die Beine stellt und wie 
sie mit Problemlagen umgeht oder 
auf Problemlagen reagiert.

Hier tragen wir alle Verantwortung. 
Die Verantwortung ein positives, 
ein kultiges, ein besonderes Bild 
der Eintracht in die Welt hinaus zu 
tragen. Das macht dann ein Allein-
stellungsmerkmal unserer Ein-
tracht. Das sind wir alle. Und in 
dem Sinn kann man anpacken, mit 
besonderen Ideen, wie die „Ein-
tracht goes Boca“ Mottofahrt nach 
Bielefeld. Mit Anfeuern statt Me-
ckern, mit bunter Vielfalt in den 
Ideen und der nötigen Toleranz an-
deren gegenüber.

Darauf freuen wir uns und auf 
geile, laute, siegreiche Spiele.

Euer Fanprojekt

Vorzeichen
Tja, heute geht es endlich wie-
der los. Allerdings ist die Fan-
gemeinschaft groß, die so gar 
nicht weiß, was sie von der 
Saison beziehungsweise der 
neu formierten Mannschaft 
halten soll. Fakt ist, weder zum 
Lauftraingslager in Haßloch 
noch zur Saisonvorbereitung 
in Österreich verfügte Trainer 
Torsten Lieberknecht über den 
kompletten Kader.

Bis zum Redaktionsschluss 
war fraglich, ob Emil Berg-
green nicht doch noch zum 
HSV abwandert. Zudem er-
wies sich der FC Watford als 
wenig britisch und sagte die 
Generalprobe der Eintracht an 
der Hamburger Straße quasi 
kurz vor dem Anpfiff ab. Dafür 
sprang der spanische Erstligist 
Rayo Vallecano ein. Zwar sagt 
man ja Generalprobe misslun-
gen, Premiere gut, doch durch 
die Schulterverletzung von In-
nenverteidiger Saulo Decarli 
bekommt das Ganze doch ei-
nen ziemlich bitteren Beige-
schmack.

Einmal mehr sieht es so aus, 
als ob der Chefcoach aus Kie-
selsteinen Gold machen muss. 
Außerdem kommt bei vielen 
Beobachtern und intimen Ken-
nern der Eintracht-Szene der 
leise Verdacht auf, dass in ge-
wissen Führungsbereichen 
nicht das volle Potenzial aus-
geschöpft, sondern es sich in 
der Zweitklassigkeit bequem 
gemacht wird.

Wie auch immer die Vorzei-
chen des Saisonstarts stehen, 
Thorsten Lieberknecht, Marcel 
Correia, Mirko Boland und Co. 
stehen vor einer harten Saison, 
die ihnen alles abverlangen 
wird. Viel Erfolg dabei!

Raana

Die Fanzeitung wird von einer ehrenamtlichen Fanredaktion mit großem persönli-
chen Engagement zu jedem Heimspiel erstellt und kostenlos im Stadion verteilt.

Wir sind weiterhin auf Förderer angewiesen, die uns durch Ihre Spende bei der Er-
stellung der Fanzeitung unterstützen. Eine Spendenquittung kann ausgestellt werden. 
Kontakt: info@fanprojekt-braunschweig.de

Heimwärtsspiel

Hitzige Duelle bei tropischen Temperaturen gegen Vallecano, � Foto: Bernhard Grimm
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Aus dem Alltag des Fanprojektes
Sommerpause endlich vorbei

Bestimmt konnte jeder von euch 
Löwen-Fans die lange Sommer-
pause mühevoll irgendwie füllen! 
Auch wir als Fanprojekt waren 
trotz der Fußball-Pause nicht untä-
tig. Viele von unseren Netzwerk-
partnern, wie die Fußball-Ver-
bände, die Arbeiterwohlfahrt und 
die Bundesarbeitsgemeinschaft der 

Fanprojekte (BAG) nutzen die Ge-
legenheit, ihre Tagungen und Kon-
ferenzen in diese spielfreie Zeit zu 
legen. So machten wir uns zusam-
men mit unserem Geschäftsführer 
des AWO Kreisverbandes zuerst 
auf den Weg nach Aachen, zur 
AWO-Verbundtagung. Alle elf 
Fanprojekte, die die AWO ihren 
Träger nennen können, trafen sich 
gemeinsam für einen konstruktiver 
Dialog über die “zukünftige Aus-
richtung und fachliche Weiterent-
wicklung der sozialpädagogischen 
Fanprojektarbeit unter dem Dach 
der Arbeiterwohlfahrt”. 

Danach ging es mit den 
Fanbeauftragten unseres 
Vereins auch gleich wei-
ter nach Frankfurt. Hier 
fanden die jährlichen Re-
gionalkonferenzen des 
DFB statt. Inhaltlich 
wurde sich mit verschie-
denen Themen wie dem 
Fanreiseverkehr, einer 
„Willkommenskultur“ 
für die Fans an den je-
weiligen Standorten in-
tensiv und rege ausein-
andergesetzt.

Neben den Tagungen erwarteten 
uns auch einige sehr erfreuliche 
Veranstaltungen hinsichtlich unse-
res Aktionsjahres für Toleranz, 
Vielfalt und Respekt. Zusammen 
mit dem Verein wurden wir für un-
sere Fanprojekt-Arbeit im Rahmen 
des Aktionsjahres mit dem Sally-
Perel-Preis ausgezeichnet. Ein 
Preis, der die Preisträger für ihr be-
sonderes Engagement für Toleranz 
und Respekt auszeichnet.

Wir bedanken uns bei der neunköp-
figen Jury für diese Auszeichnung 
und besondere Anerkennung unse-
rer Arbeit. Dies war ein super Ab-
schluss unseres Aktionsjahres, das 
wir mit einer offiziellen Veranstal-
tung, gemeinsam mit 350 Gästen, 
davon größtenteils Kinder und Ju-
gendliche, am 16.Juli im Eintracht-
Stadion gebührend feierten. Wir 
haben im Frühjahr 2014 das Akti-
onsjahr für Toleranz, Vielfalt und 
Respekt gemeinsam mit Eintracht 
Braunschweig gestartet und in den 

vergangenen 18 Monaten umfang-
reiche Projekte durchgeführt. 
Hauptsächlich mit Kindern und Ju-
gendlichen wurde im Rahmen von 
Kreativarbeiten, aber auch im Be-
reich der politischen Bildung am 
Lernort Stadion sowie in Anti-Ras-
sismus-Workshops daran gearbei-
tet, ihr Selbstbewusstsein zu stär-
ken und sie für die Themen Tole-
ranz, Vielfalt und Respekt zu sensi-
bilisieren.

In diesem Rahmen ehrten wir auch 
die kleinen und stolzen Gewinner 
des Kreativprojektes, das wir in Zu-
sammenarbeit mit OLF Lupin, ei-
nem Streetart Künstler aus der 
Braunschweiger Szene, erdacht 
und entwickelt haben. Daneben 
wurden auch die Ergebnisse des 
Workshops für Fansprache präsen-
tiert, welcher im letzten Monat bei 
uns im FanHaus stattfand. Und 
nicht zuletzt die sehr kreative und 
emotionale Fotoausstellung von 
Nina Stiller, mit sehr persönlichen 

Statements zu Vielfalt 
und Toleranz von vielen 
bekannten Gesichtern 
unserer bunten Ein-
tracht-Familie, rührte 
den einen oder anderen 
sogar zu Tränen. 

Auch im FanHaus rührte 
sich einiges. Unsere ers-
te offizielle und regel-
mäßige Veranstaltung 
starteten wir gemeinsam 
mit dem FanRat, den 
„Offenen Abend“.

Der Offene Abend findet nun re-
gelmäßig jeden Mittwoch im Fan-
Haus statt. Wir laden alle Löwen- 
Fans dazu ein, mit uns gemeinsam 
zu grillen, zu quatschen, Freunde 
zu treffen und sich über die kom-
mende Saison unserer Eintracht 
auszutauschen ;)

Und die nächste Veranstaltung ist 
bereits geplant: Beim ersten Heim-
spiel unserer Eintracht öffnen wir 
das FanHaus drei Stunden vor An-
pfiff für den ersten „Spieltag-
brunch“. Bei belegten Brötchen, 
Kaffee und alkoholfreien Geträn-
ken, können wir uns dann schon 
einmal auf das erste Spiel einstim-
men – wir freuen uns auf Euch!

Also – bis dahin, genießt die Sonne 
und das Leben! Wir sehen uns 
Sonntag oder spätestens am Mitt-
woch beim Offenen Abend.

Mit spochtlichen Grüßen 
Euer Fanprojekt
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Bei der Preisverleihung, 
� Foto: Hanna Lauter

Open FanHaus wird gut angenommen, Foto: Hanna Lauter
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10 Gründe sich darüber zu freuen, dass 
die Sommerpause endlich vorbei ist
Å	Auf den einschlägigen Websei-

ten kann wieder über Tatsachen 
diskutiert werden statt über Be-
richte, dass „dem Vernehmen 
nach“ oder „Zeitungsmeldun-
gen zufolge“ Spieler X bei Ver-
ein Y heißer Kandidat sein soll.

Ç	Der Spielplan mitsamt den ers-
ten Terminierungen liegt vor 
und die Auswärtsfahren können 
endlich geplant werden.

É	Es gibt wieder richtigen Fuß-
ball im TV, auch wenn diesen 
Sommer die U19 und U23 als 

die fußballlose Zeit ein wenig 
versüßen konnten (diese FIFA-
Veranstaltung in Kanada zählt 
nicht).

Ñ	Die erste Saison mit Fanhaus 
beginnt und die Vorfreude auf 
viele unterhaltsame Spielnach-
betrachtungen an den offenen 
Fanhausabenden jeden Mitt-
woch ist groß.

Ö	Die vertrauten Gesichter der 
Leidensgenossen im Block 
können wieder begrüßt werden 
(gern mit „Frohes Neues“, denn 

das Fußballfan-Jahr beginnt 
schließlich mit dem ersten 
Spieltag).

Ü	Mütter atmen auf, da die Kin-
der sich nun nicht mehr jedes 
Wochenende zum Essen einla-
den.

á	Die Partnerstadt Magdeburg lädt 
mit zahllosen Ost-Duellen zu ei-
nem Besuch beim FCM ein.

à	Auf der „Fanmeile“ in der 
Rheingoldstraße kann wieder 
gebummelt und die Vielfalt der 

Braunschweiger Fanszene be-
staunt werden.

â	Neuzugänge können unter  
Realbedingungen beurteilt 
werden und nicht mehr anhand 
zweifelhafter Fan-Videos auf 
Youtube.

ä	Alle drei Jugendnachwuchs-
mannschaften spielen in der 
höchsten Klasse und bieten ein-
mal mehr einen Grund, das 
NLZ zu besuchen.

Was sonst noch geschah
Am 21. Juni 2015, im Rahmen des 
„Tages der Eintracht“, haben die 
Autoren des im September 2014 
erschienenen Buches „Für die 
1. Liga – BTSV“ eine erste Spende 
in Höhe von 1.000,- Euro an Kars-
ten König, Leiter Fanprojekt, über-
geben. Gewidmet ist die Spende 
dem von der FanHochSchule 
Braunschweig realisierten politi-
schen Bildungsprojekt „Lernort 
Stadion“ (Träger: Robert Bosch 
Stiftung und Bundesliga-Stiftung). 
Das Buch ist weiterhin im Buch-
handel erhältlich, so dass dieses 
erst die erste Spende der Autoren 
war…

Nach drei vergeblichen Anläufen ist 
nun auch die U 15 in die höchste 
deutsche Spielklasse, die Regional-
liga, aufgestiegen! Damit sind erst-
mals in der langen Geschichte des 
BTSV die U 19, U 17 und U 15 
gleichzeitig in der jeweils höchsten 
Spielklasse. Wir sagen Glück-
wunsch und viel Erfolg!

Für die Jubiläumschoreo spendet 
unser Keeper Rafal Giekiwicz 
1000,- Euro. Eine großartige 
Geste!

Übergabe des Spenden-Schecks der Autoren Malte Schumacher und Kay-Uwe Rohn an Karsten König, Fanpro-
jekt Eintracht Braunschweig, � Foto: Fanprojekt Braunschweig

Scheckübergabe, �  
� Foto: Bernhard Grimm

Der verdiente Pokal, 	  
� Foto: Mario Goldmann
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FanRat und Blau-Gelbe-Hilfe wählen 
erstmals ihre Vorstände
Die Sommerpause wurde für ein Zwischenfazit genutzt. Denn ganz so ruhig, wie die vergangene Saison 
verlaufen sein soll, war sie doch nicht.

Die Sommerpause ist eine fußball-
lose Zeit? Ja, das mag im Kern 
stimmen – zugleich ist das aber 
auch die Zeit, in der Zeit besteht, 
um einige Weichen für die Zukunft 
der Fanszene zu stellen. Und so 
kam es in dieser Sommerpause zu 
einem wahren Novum: Gleich zwei 
Institutionen, die mittlerweile den 
Status eines eingetragenen Vereins 
besitzen, luden erstmals zu ihrer je-
weiligen Jahreshauptversammlung 
ein: der FanRat Braunschweig e.V. 
und die Blau-Gelbe Hilfe e.V.

Den Auftakt machte der FanRat. 
Am 5. Juni trafen sich etwa 50 Mit-
glieder bei drückend heißen Außen-
temperaturen im dafür umso besser 
gekühlten Vereinsheim des FC 
Wenden und bestätigten den bis 
dato kommissarisch tätigen Vor-
stand. Zur Erklärung: Auch wenn 
eine Fanszene, noch dazu eine „ein-
trächtige“ natürlich von gegenseiti-
gem Respekt und flachen Hierar-
chien lebt, so ist es laut deutschen 
Vereinsrecht dennoch vorgeschrie-
ben, einen Vorstand zu wählen. 
Auch wenn an dieser Stelle noch-
mal ausdrücklich betont werden 
soll, dass die vergebenen Posten in 
der Praxis eher Titel auf dem Papier 
sind: Ob jemand Vorsitzender, Kas-
senwart oder Schriftführer ist, ist 
uns egal – was zählt ist das Engage-
ment des Jeweiligen. Wir sind ja 
nicht bei den Taubenzüchtern ;)

Unter dieser Prämisse wurden die 
Wahlen im FanRat dann durchge-
führt und brachten deutliche Ergeb-
nisse: Jeder Vorstandskandidat 

wurde einstimmig (!) gewählt, was 
teilweise schon FIFA-hafte Züge 
annahm – es sei aber ebenfalls be-
tont, dass keinerlei Schmiergelder 
geflossen sind (auch nicht in Form 
von Wolters J). Spaß beiseite – uns 
hilft ein solches Vertrauen natürlich 
ungemein, da uns durchaus be-
wusst ist, dass es in der Fanszene 
auch Stimmen gab, die die Legiti-
mität des FanRats bzw. der dort 
handelnden Personen in Frage stel-
len. Hierzu sei gesagt: Wir maßen 
uns nichts an, das wollen wir auch 
gar nicht. Der FanRat besteht aus 
einer Gruppe von Menschen, die 
nicht für sich arbeiten, sondern die 
Szene nachhaltig stärken wollen. 
Dafür gibt es uns und jeder ist herz-
lich eingeladen, teilzunehmen. So 
oder so – gewählt wurden:
1. Vorsitzender und Sprecher des 

FanRats: Robin Koppelmann
2. Vorsitzende:  

Benjamin Riefenberg  
und Michael Vieth

Kassenwart:  
Thomas Kühnemann

Kassenwart-Vertretung:  
Natasha Schipke

Schriftführer:  
Pascal Herr

Schriftführer-Vertretung:  
Jan Bauer

Kassenprüfer:  
Malte Schumacher  
und Ulrich Meyer-Schlüter

Dazu passend wurden auf der Jah-
reshauptversammlung auch die Tä-
tigkeiten des letzten Jahres auf im-
merhin vier Powerpoint-Folien vor-
gestellt, exemplarisch seien an die-

ser Stelle sicher die Vermittlungen 
in der RB Leipzig-Auswärtsfrage 
und dem Nachgang der Ingolstadt-
Spruchbänder erwähnt. Letztere ha-
ben zu einem mittlerweile instituti-
onalisierten Dialog mit dem Verein 
geführt, dessen regelmäßiges Statt-
finden vom Verein bzw. der GmbH 
nun auch verschriftlicht und damit 
verifiziert wurde. Just innerhalb der 
vergangenen Woche fand das 
nächste Treffen zwischen Fanver-
tretern und einer Eintracht-Delega-
tion um Reiner Ottinger (Vizepräsi-
dent) und Soeren Oliver Voigt (Ge-
schäftsführer) statt. Aufgrund des 
Redaktionsschlusses können wir 
euch leider dazu noch keine Ergeb-
nisse präsentieren, das wird aber si-
cher nachgeholt.

Bleibt noch ein kritischer Punkt in 
eigener Sache: Bereits seit Mona-
ten haben wir angekündigt, eine 
aktualisierte Homepage der Fan-

Presse online zu setzen. Die Seite 
ist de facto fertig, es fehlen aber 
schlicht noch manche Inhalte. Das 
hat rein zeitliche Gründe der han-
delnden, ehrenamtlichen Personen 
und wird hoffentlich bald behoben.

In diesem Punkt ist die Blau-Gelbe 
Hilfe e.V. dem FanRat übrigens et-
was voraus, die Jungs der Rechte-
vertretung der Eintracht-Fans ha-
ben bereits eine eigene und schick 
anmutende Homepage. Die BGH – 
so das passende Kürzel der Blau-
Gelben-Hilfe – besteht ebenfalls 
seit etwa einem halben Jahr und hat 
es sich zum Ziel gemacht, Ein-
tracht-Fans bei juristischen Fragen 
oder Problemen zu beraten. Der 
Vorstand der BGH wurde übrigens 

ebenfalls einstimmig entlastet und 
wiedergewählt.

Robin Koppelmann

Voller Saal bei den FanRats-Wahlen, � Foto: Bernhard Grimm BGH-Vorstand auf dem Podium, � Foto: Bernhard Grimm

Der gewählte Vorstand mit der Frauenbeauftragten Giovanna Pellino, 
� Foto: Berrnhard Grimm
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Abschied von Hanna
Hanna Lauter verlässt zum 31. Juli das Fanprojekt Braunschweig.

In wenigen Tagen wird uns Hanna 
Lauter verlassen. Hanna ist seit 
mehreren Jahren als „dritte Kraft“ 
im Fanprojekt angestellt, hier ab-
solviert die ehemalige Praktikantin 
und Studentin für „Soziale Arbeit“ 
derzeit ihr Anerkennungsjahr. Dass 
es dabei bleiben wird und keine 
weiteren Jahre dazukommen, hat 
vielfältige, in der Hauptsache aber 
auch private Gründe, die hier nicht 
weiter thematisiert werden sollen. 
Dennoch möchte der FanRat 
Braunschweig e.V. die Gelegenheit 
nutzen, zu dem Ausscheiden Han-
nas kurz Stellung zu beziehen.

Als FanRat bedanken wir uns aus-
drücklich bei Hanna für die geleis-
tete Arbeit der vergangenen Jahre. 
Das ist keine Phrase, sondern soll 
in diesem Moment genauso ver-
standen werden. Hanna hat sich 
trotz ihres jungen Alters und ihrer 
„Fachfremdheit“ was Fußballsze-

nen anbelangt enorm schnell ein-
gearbeitet und in die Fanszene in-
tegriert. Gerade mit Blick auf die 
Ultraszene hat sie wichtige Denk-
prozesse, insbesondere zum Um-
gang mit Stadionverboten und de-
ren Folgen, angestoßen. Dazu pas-
send war sie stets auswärts präsent 
und hat so sicher auch viel Privat-
leben auf der Strecke lassen müs-
sen. Für den FanRat war sie stets 
unkompliziert erreichbar, sie hat 
diese Zeitung mitbegleitet und die 
Redaktionssitzungen mitorgani-
siert. Kurzum: Sie hat einen blei-
benden Eindruck in der Fanszene 
hinterlassen.

Dass sie nun gehen muss, hat – wie 
bereits geschildert – vielfältige 
Gründe. Wir müssen dazu feststel-
len, dass wir uns gewünscht hätten, 
wenn es eine Kompromisslösung 
gegeben hätte, die alle Parteien zu-
friedengestellt hätte. Als FanRat 

verstehen wir alle Positionen und 
Bedenken, sind aber zugleich trau-
rig, dass die von uns vorgeschlage-
nen Lösungswege offenbar nicht 
gangbar waren. Wir hätten uns ge-
freut.

Eine (weitere) Phrase á la „für den 
beruflichen Werdegang wünschen 
wir Hanna alles Gute“ sparen wir 
uns an dieser Stelle, da wir sicher 
sind, dass Hanna ihren Weg richtig 
gehen wird. Ihr Engagement und 
ihr Verständnis für junge Men-
schen lassen keinen anderen 
Schluss zu und daher bleibt aus un-
serer Sicht nur zu hoffen, dass der 
Kontakt nicht ganz abreißen wird.

Und apropos Hoffnung: Als FanRat 
hoffen wir unständig, dass es dem 
Fanprojekt gelingt, einen adäqua-
ten Nachfolger für Hanna zu fin-
den. Hier ist auch die AWO als Trä-
ger des Fanprojekts aufgefordert: 

Eine Einrichtung wie das Fanpro-
jekt kann angesichts der Größe der 
Fanszene nicht in einer Besetzung 
von zwei Personen existieren. Alle 
Beteiligten sind dringend aufgeru-
fen, hier zu reagieren und Bedin-
gungen zu schaffen, die einem 
möglichen Nachfolger Hannas ei-
nen guten Einstieg ermöglichen. 
Exemplarisch sei hier auch das 
Beispiel unseres Fanbeauftragten 
Erik Lieberknecht erwähnt: Jahre-
lang hat sich gezeigt, dass dieser 
Posten nicht durch eine Person zu 
absolvieren ist. Auch dank des 
Drängens des FanRats hat der Ver-
ein hier reagiert und mit Erik einen 
zweiten Fanbeauftragten einge-
stellt – mit durchschlagendem Er-
folg. Ein Erfolg, den wir auch dem 
Fanprojekt gönnen würden und da-
her hoffen, dass hier Gelder und 
Kapazitäten geschaffen werden.

FanRat Braunschweig e.V.

...für Fans

Der FanRat Braunschweig e.V.
•	 ist DIE Vertretung für ALLE Eintracht-Fans
•	� pflegt den Dialog zwischen Fans, Verein, Fanbetreuung, Polizei und Politik
•	 unterstützt das FanHaus und den „Roten Löwen“
•	� unterstützt das „Open FanHaus“ nachhaltig und hilft so bei der Vernetzung der Fans
•	 pflegt die mediale Präsenz über www.fanpresse.de

Von Fans...

Unterstütze den FanRat jetzt! Bestimme mit! 
Stärke den FanRat und damit die Fanszene!

Werde Mitglied unter www.fanpresse.de  
oder schau vorbei beim „Open FanHaus“!
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Magdeburg ihm sein H***
Pokalauslosung brachte Auswärtsspiel in Halle

Leicht zu überstehen war sie nicht, 
die Pokalauslosung mit Bommes 
und Petkovic am 12. Juni, aber man 
blieb ja doch dran, einfach um zu 
wissen, wohin es uns dieses Mal im 
DFB-Pokal verschlägt. Schließlich 
sind ja immer wieder Gegner da-
bei, gegen die es noch nie in einem 
Pflichtspiel ging.

So auch dieses Mal mit dem Halle-
schen FC. 1 x ging es zum Testspiel 
nach Halle am 29. Januar 2012, 
aber das zählt ja nicht wirklich. Am 
8. August gilt es! Anlass, den HFC 
etwas näher anzuschauen. Wir wol-
len dies ganz im Zeichen städti-
scher und sportlicher Rivalität tun, 
denn ähnlich wie uns eine innige 
Abneigung gegen H*** verbindet, 
verbindet Halle und unsere Part-
nerstadt Magdeburg vor allem eins: 
heftige Abneigung.

Es ist nicht die einzige Parallele; ge-
nauso wenig wie sich BS und H bis 
heute in der Landeshauptstadt-Frage 
nicht grün sind, sind es HAL und 
MD. Die Bestimmung von H*** zur 
Landeshauptstadt liegt nun schon ei-
nige Zeit zurück, die Wahl in Sach-
sen-Anhalt datiert von 1990 und war 
umkämpft. Halle versuchte trick-
reich damit zu punkten, dass man 
Halle-Neustadt, eine eigenständige 
Stadt mit dem Charme von Berlin-
Marzahn kurzerhand eingemeindete, 
um auf eine höhere Einwohnerzahl 
als Magdeburg zu kommen. Genützt 
hat es indes nichts, MD ist bekannt-
lich die Landeshauptstadt geworden 
mit Lage an B 1 und A 2.

Wie sieht es sportlich aus? Wäh-
rend der BTSV im Nachbarschafts-
duell 17 Siege einfahren konnte bei 
17 Niederlagen ist der letzte Sieg 
uns allen noch in süßer Erinnerung. 
Der BTSV ist damit weiterhin am-
tierender Derbysieger. Den letzten 
Derbysieg hat der HFC auf seiner 
Seite, im NFV-Pokal-HF der letz-
ten Saison gelang ein Sieg im 
11-m-Schießen in Magdeburg. Da-
mit stehen 20 Derbysiege des HFC 
34 des FCM gegenüber. Gerade 
nach 1990 ging es in den Derbys 
hoch her.

Dennoch: bis 1990 stand der HFC 
immer im Schatten des FCM mit 3 
Meisterschaften, 7 Pokalsiegen und 
dem Europapokal 1974. Und selbst 
nach 1990 steht die Mehrzahl der 
Erfolge auf Seiten des FCM. Es 
wird interessant sein zu beobach-
ten, ob sich nach dem FCM-Auf-
stieg hier Verschiebungen ergeben 
werden, denn aktuell hat der HFC 
die Nase leicht vorn.

Interessant auch, dass es hier wie 
da Wanderer zwischen den Welten 
gab. Die wohl prominnetesten sind 
zwei Trainer: Helmuth Johannsen 
trainierte bekanntlich die Eintracht 
von 1963-1970, ehe es danach bis 
1971 nach H*** ging und Klaus 
Urbanczyk, der von 196-1972 in 
Halle spielte, aber 1978 und 1979 
half, den FDGB-Pokal nach Mag-
deburg zu holen.

Bleiben die Stadien. Sowohl das le-
gendäre Ernst-Grube-Stadion als 

auch das Kurt-Wabbel-Stadion sind 
Geschichte, 2006 folgt in Magde-
burg der Neubau, 2011 in Halle.

In diesem kleinen aber feinen Sta-
dion tritt nun unser BTSV an und 
wird hoffentlich ganz im Sinne der 

Freundschaft zwischen Magdeburg 
und Braunschweig die nächste 
Runde sichern.

Auf geht’s!
Holger Alex

Derby 20014 im Kurt-Wabbel-Stadion, � Foto: Robin Koppelmann

Alte Haupttribüne, � Foto Henning Lübbe

Testspiel am 29. Januar 2012 im neuen Stadion, � Foto: Holger Alex
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Das nächste Fanzeitungstreffen findet  
am Mittwoch, den 19. August um 19.00 Uhr im FanHaus statt.

Termine | News

Tops
– �16.000 verkaufte Dauerkarten

Flops
– �Verletzungspech in der Vorbe-

reitung

Tops & Flops Spieltermine

PROFIS (2.Bundesliga):
Fr. 	 31.07.2015, 	 20.30 h; 	 1. FC Kaiserslautern – BTSV
Sa.	 08.08.2015, 	 15.30 h; 	 Hallescher FC – BTSV (Pokal)
Sa. 	 15.08.2015, 	 13.00 h; 	 BTSV – RB Leipzig
Fr. 	 21.08.2015, 	 18.30 h; 	 Arminia Bielefeld – BTSV
So. 	30.08.2015, 	 13.30 h; 	 BTSV – Karlsruher SC

U23 (Regionalliga Nord):
Sa. 	 01.08.2015, 	 14.00 h; 	 BTSV II – Lüneburger SK Hansa
Fr. 	 07.08.2015, 	 18.00 h; 	 Goslarer SC – BTSV II
So. 	16.08.2015, 	 14.00 h; 	 BTSV II – TSV Schilksee
Fr. 	 21.08.2015, 	 18.00 h; 	 VfL Wolfsburg II – BTSV II
Fr. 	 28.08.2015, 	 19.00 h; 	 BTSV II – BV Cloppenburg
So. 	06.09.2015, 	 14.00 h; 	 Weiche Flensburg – BTSV II

Dritte Herren (1. Kreisklasse):
So. 	09.08.2015, 	 12.00 h; 	 BTSV III – Wuppertaler SV III (Test)
Mi. 	26.08.2015, 	 19.00 h; 	 Unbekannt – BTSV III (Pokal)

Vierte Herren (3. Kreisklasse):
Zu Redaktionsschluss keine Spiele bekannt.

U19 (Bundesliga Nord/Ost):
Zu Redaktionsschluss keine Spiele bekannt.

U17 (Bundesliga Nord/Ost):
Mi. 	05.08.2015, 	 17.00 h; 	 Preußen Münster – BTSV (Test)
Sa. 	 08.08.2015, 	 17.00 h; 	 Arminia Bielefeld – BTSV (Test)

KICKERN   |   POKERN   |   AIR-HOCKEY   |   TIPP-KICK
CARRERA-BAHN   |   SHUFFLEBOARD   |   MINI-TISCHTENNIS   UVM.

ANMELDUNGEN UNTER:  WWW.MAENNERABEND-BRAUNSCHWEIG.DE
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